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Informationen vom Bürgermeister

Liebe Ungenacherinnen!
Liebe Ungenacher!

Der Winter hat uns heuer sehr ver-
schont. Für die Gemeinde wirkt sich das
finanziell auch positiv aus. Wir dürfen aber
nicht so kurzsichtig sein, dass wir meinen,
dieses Geld kann sofort anderweitig aus-
gegeben werden. Es wird auch wieder ein
anderer Winter kommen. Dann müssen wir
eine Reserve haben. Die größte Gefahr
unserer Zeit ist, dass alle Reserven sorglos
aufgebraucht werden.

Im ordentlichen Haushalt haben wir
mittlerweile laut Rechnungsabschluss 2013
die Summe von 2.095.134,- Euro zu ma-
nagen. Unsere größten laufenden Ausga-
ben liegen im Sozialbereich. Der Sozialhil-
feverband schlägt mit 278.694,- Euro zu
Buche, gefolgt vom Krankenanstaltenbei-
trag mit 240.654,- Euro. Für den Kinder-
garten zahlen wir 76.845,- Euro incl. Kin-
dergartenbus. Die Erhaltung der Volks-
schule braucht 54.382 Euro und die Gast-
schulbeiträge belaufen sich auf 44.156,-
Euro. Das sind schon 1/3 aller Ausgaben.

Trotz kleiner Einnahmen stellen wir
noch unsere Projekte auf die Beine. In
Oberleim macht sich rege Bautätigkeit
breit. Die Häuser wachsen nur gerade so
heraus. In Obereinwald beginnt die Stra-
ßenmeisterei mit dem Fahrbahnteiler
„Höckner-Keller“. Gleichzeitig wird der
Geh- und Radweg nach Vöcklabruck in
diesem Bereich mitgebaut.

In Zusammenarbeit mit der Pfarre
wurde durch Metallbau Fitz Huemer bei der

Stützmauer am Pfarrhof eine Rankhilfe für
Pflanzen als Absturzsicherung ange-
bracht. Die Materialkosten wurden von der
Gemeinde getragen. Ich denke, dass diese
Lösung sehr gut gelungen ist und danke
allen, die dabei mitgeholfen haben.

Sicherheit ist nach meiner Meinung
sehr wichtig. Manche kritisieren einige
Maßnahmen als übervorsichtig. Ich versu-
che immer mit dem nötigen Augenmaß
vorzugehen. Eigentum begründet nicht nur
Rechte, sondern auch Pflichten!

Zur besseren Krisenkommunikation in
Notsituationen werden wir das Zivilschutz-
SMS einrichten. Der Vorteil dabei ist, be-
troffene Personen gezielt per SMS besser
informieren zu können. Diese Methode ist
sehr stabil und zuverlässig. Dazu ist eine
Anmeldung per Internet erforderlich:

http://www.zivilschutz-ooe.at/
Auf der Seite 4 ist die Anleitung dazu.

Ich ersuche euch um diese Registrierung.
Wir unterstützen euch dabei auch gerne
am Gemeindeamt! Telefon: 07672 8012

Besonders gratulieren darf ich dem
Team „Gesunde Gemeinde“ unter Leitung
von Sigrid Schausberger zum Qualitätszer-
tifikat, das durch LH Josef Pühringer über-
reicht wurde. In diesem Jahr werden bei
der Volksschule und im Ort je eine „Erdäp-
felpyramide“ aufgestellt. Dadurch soll das
Bewusstsein für gesunde, frische Lebens-
mittel aus unserer Region gestärkt werden.

Einen vitalen Frühling und gesegnete
Ostern wünscht euch



Aktuelle Informationen

Was ist das Zivil-
schutz-SMS?

Damit kann der Bür-
germeister bei Ka-

tastrophenfällen,

Notsituationen oder
besonderen Ereignis-

sen an alle registrier-
ten Gemeindebürger
rasch und zielgerich-

tet Informationen per
SMS versenden.

Betreiber ist der OÖ
Zivilschutzverband,

Absender der Bür-

germeister als be-
hördlicher Einsatzlei-

ter auf Gemeinde-
ebene.

Die Gemeinde Unge-
nach unterstützt
euch dabei auch
gerne am Gemein-
deamt. Telefon:
07672/8012



Aktuelle Informationen

Die nächsten Termine ….

DATUM VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 09. April GUK Diaabend „Rund um die Welt“ (Dominik Antesner)
Gemeinde Biotonne

Freitag, 11. April Pfarre Bußfeier

Samstag, 12. April ÖVP Flurreinigung (09:00 – 12:00 Uhr)
Musikverein Musikkonzert (Timelkam), 19:30 Uhr (Siehe Einladung Seite 12)

Sonntag, 13. April Pfarre, Palmsonntag, Aufstellung Gemeindeamt 09:00 Uhr

Samstag, 19. April ÖVP Sandkistenaktion (Anmeldungen bei Mag. Christina Glück, Tel. 0676/5992740)

Dienstag, 22. April Seniorenbund Stammtisch GH Kirchenwirt

Mittwoch, 23. April Gemeinde Biotonne

Donnerstag, 24. April Pensionistenverband Berchtesgaden

Samstag, 26. April KMB Kapellenwanderung

Montag, 28. April Volksschule Schülereinschreibung (Seite 7)
Gemeinde Hausmüllabfuhr

Mittwoch, 30. April Seniorenbund Maibaumsetzen (Seite 2)

Sonntag, 04. Mai Freiwillige Feuerwehr Florianifeier

Montag, 05. Mai Gemeinderatssitzung / Redaktionsschluss Gemeindezeitung

Mittwoch, 07. Mai Gemeinde Biotonne

Freitag, 09. Mai Pensionistenverband Muttertagsfeier

Sa./So., 10. u. 11. Mai Stelzhamerchor Schwaben (150 Jahr Feier)

Samstag, 17. Mai ÖVP Oma-Opa-Ausflug

Montag, 12. Mai Pfarre Frauenwallfahrt

Dienstag, 20. Mai Seniorenbund Seniorenwallfahrt

Mittwoch, 21. Mai Gemeinde Biotonne

Samstag, 24. Mai Musikverein Landesmusikfest in Linz
Freiwillige Feuerwehr Maiandacht Kirchholz

Sonntag, 25. Mai Freiwillige Feuerwehr Frühschoppen Kirchholz
EU – Wahl (Information Seite 6)

Montag, 26. Mai Gemeinde Hausmüllabfuhr

Donnerstag, 29. Mai Pfarre, Erstkommunion
Seniorenbund Maiandacht in Ungenach

Samstag, 31. Mai Pfarre, Firmung in Ungenach

Grün- und Strauchschnittcontainer ab April

Die Firma Thalhammer stellt im Monat April für die Gemeinde Ungenach hinter dem Wirt-
schaftsgebäude beim Redlinger in Unterleim 1 einen Container für Strauchschnitt auf.

Rasen- und Strauchschnitt kann aber auch jederzeit während des Jahres direkt bei der Kom-
postieranlage Thalhammer, Untermühlau 4, Ottnang/H. angeliefert werden. Die Verrechnung
erfolgt über die Abfallgebühren der Gemeinde Ungenach. Anlieferungszeit: Montag-Samstag.



EU –Wahl 2014

Wahlservice zur Europawahl 2014
Am 25. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Europa-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation
– Europawahl 2014“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl bun-
desweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese
ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die Beantragung einer
Wahlkarte im Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun? Zur Wahl am 25. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisier-
ten Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeich-
nis suchen müssen. Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantra-
gen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer
„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten:
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte
mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wäh-
lerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per
Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 21.
Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre
angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 25. Mai 2014, 17:00 Uhr, bei der zu-
ständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahl-
tag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese „Amtliche Wahlinformation“.

Unsere Arbeit wird dadurch wesentlich erleichtert.



V O L K S S C H U L E U N G E N A C H
VD Andrea Rosner Tel.: 07672 / 8019
4841 Ungenach 50 e-Mail: vs.ungenach@eduhi.at

Betreff: Aufnahme in die 1. Klasse
der Volksschule Ungenach

Liebe Eltern !

Wie schon angekündigt wollen wir alle Eltern und Schulanfänger zum
genaueren Kennenlernen in unsere Schule einladen:

An der Volksschule Ungenach findet die

Schülereinschreibung
für das Schuljahr 2014/15

amMontag, den 28. April 2014, statt.
Bitte kommen Sie mit Ihrem schulpflichtigen Kind pünktlich um
13.30 Uhr (1. Gr) / 14.15 Uhr (2. Gr)/15.00 Uhr (3. Gr)

in die Schule.
Die Schülereinschreibung wird heuer in 3 Gruppen durchgeführt – wir wollen die Kinder
besser kennenlernen um die Schulreife festzustellen und die Kinder sollen auch unsere
Schule kennenlernen.

a) Kommen Sie bitte zuerst gemeinsam mit Ihrem Kind in die Kanzlei zur Einschreibung.
b) Nachher werden die Schulanfänger in einer Klasse unter Anleitung einer Lehrerin auf

einem Übungsblatt Gelegenheit haben zu zeigen, was sie schon können.
c) Anschließend gehen Sie mit ihrem Schulanfänger in den Turnsaal, wo einige Geräte

aufgebaut sein werden und wo auch unter Anleitung eines Lehrers einige Bewegungs-
und Geschicklichkeitsübungen gemacht werden.

So lernt Ihr Kind bei der Einschreibung die Räumlichkeiten der Schule und auch unsere
Lehrkräfte kennen.

Eine Anmeldung nicht schulpflichtiger Kinder zum vorzeitigen Schuleintritt und eine in
solchen Fällen genauere Überprüfung der Schulreife ist ebenfalls notwendig!

Zur Schülereinschreibung ersuche ich unbedingt die Geburtsurkunde (bzw.
Dokumente wie Namensänderung, …) des Kindes mitzubringen!

Mit freundlichen Grüßen

VD Andrea Rosner
Leiterin der Schule

Sollten Sie zu diesem Termin verhindert sein oder wenn Sie sonstige Fragen haben,
wenden Sie sich bitte telefonisch (Schule: 07672 / 8019 oder priv.:0664 / 73851344)
oder persönlich an mich.



Asiatischer Laubholzbockkäfer
Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer

Wie können Sie helfen ?

1. Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) auf
Ihrem Grundstück befallen sind:
Erkennungsmerkmale: (nur frisches Laubholz mit einem Durchmesser ab 2 - 3
cm wird befallen)
Käfer 20-35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregelmäßig verteilte weiße Flecken auf
den Flügeldecken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge, kreisrunde
Ausbohrlöcher  1 – 1,5 cm, Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven (siehe Fotos: BFW)

Mehr Info unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/14876_DEU_HTML.htm).

2. Bei Verdacht bitte Meldung an:

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholzschädling, der trotz
entsprechenden Importkontrollen auch bei uns in Europa immer wieder mit unzureichend
behandeltem Verpackungsholz, insbesondere mit Steinlieferungen aus dem
südostasiatischen Raum, eingeschleppt wird.

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt er gesunde
Bäume innerhalb weniger Jahre zum Absterben. In der EU gilt daher der für unsere
Laubgehölze äußerst gefährliche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen
ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festgestellt wurde, soll nun
die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche verhindert werden. Die Behörden sind
dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.

Gemeindeamt Ungenach
Tel. 07672/8012
gemeinde@ungenach.ooe.gv.at

oder

Bezirkshauptmannschaft
Vöcklabruck
bh-vb.post@ooe.gv.at

Bezirksforstinspektion
Tel. 07672/702 73 351 bzw. 73352
bh-vb.post@ooe.gv.at

Oö. Landes-
Forstdienst



Aktuelle Informationen

Stellenausschreibungen für die Straßenmeisterei Seewalchen

Facharbeiterinnen/Facharbeiter–
Dauerposten, vollbeschäftigt
Aufgaben

- fachspezifische Arbeiten im gesamten Er-
haltungsbereich der Straßenmeisterei
Seewalchen

- fallweise Verwendung als Kraftfahre-
rin/Kraftfahrer im Winterdienst

- sämtliche manuelle Tätigkeiten im Rah-
men der Straßenmeisterei

Voraussetzungen
- Lehrabschlussprüfung in einem Beruf des

Bauhaupt- oder Baunebengewerbes, oder
die Prüfung zum landwirtschaftlichen
Facharbeiter

- Kenntnisse und Erfahrungen im Straßenbau
erwünscht

- Wohnort im Hinblick auf das vorgesehene
Einsatzgebiet und eine rasche Erreichbar-
keit im Winterdienst im Umkreis von 20 km
zur Dienststelle erwünscht

- Führerschein der Gruppe C und E oder die-
sen innerhalb von 6 Monaten nachzuholen

- gutes Auftreten, Selbstständigkeit, Zuver-
lässigkeit, Verantwortungsbewusstsein,
körperliche Belastbarkeit sowie Bereit-
schaft zur Teamarbeit und zur Weiterbil-
dung

- Einverständnis zur Leistung von Überstun-
den und Mehrdienstleistungen in Form von
Bereitschafts- und Turnusdiensten

- Bereitschaft zur Leistung von Außendiens-
ten (mit Dienstauto/Selbstlenkung oder
mit eigenem PKW)

Entlohnung
Funktionslaufbahn (LD 19) des Oö. Gehaltsgesetzes
2001

Erhaltungsarbeiter – Dauerposten
vollbeschäftigt
Aufgaben:

 Sämtliche Tätigkeiten im Bereich der Stra-
ßenerhaltung und des Straßenneubaues

 Einsatz im Winterdienst
Voraussetzungen

- handwerkliches Geschick und technisches
Verständnis

- Wohnort im Hinblick auf das vorgesehene
Einsatzgebiet und eine rasche Erreichbar-
keit im

- Führerschein der Gruppe C und E oder
diesen innerhalb von 6 Monaten nachzuho-
len

- gutes Auftreten, Selbstständigkeit, Zuver-
lässigkeit, Verantwortungsbewusstsein,
körperliche Belastbarkeit sowie Bereitschaft
zur Teamarbeit und zur Weiterbildung

- Einverständnis zur Leistung von Überstun-
den und Mehrdienstleistungen in Form von
Bereitschafts- und Turnusdiensten

- Bereitschaft zur Leistung von Außendiens-
ten (mit Dienstauto/Selbstlenkung oder mit
eigenem PKW)

Entlohnung
Funktionslaufbahn (LD 23) des Oö. Gehaltsgeset-
zes 2001
Ansprechpersonen
in der Straßenmeisterei Seewalchen
Straßenmeister Wolfgang Obermair, Telefon
(+43 664) 600 72-44410
Hinweis nach dem Gleichbehandlungsge-
setz:
Im Sinne des Frauenförderprogramms des
Landes Oberösterreich wird besonders die
Bewerbung von Frauen begrüßt.

Zeller Bad – Ermäßigte Badesaisonkarten 2014

Nicht vergessen – es gibt heuer beim Kauf einer Saisonkarte bis 30.04.2014
eine Ermäßigung von 10% !!

Familien: € 81,00 statt € 90,00
Erwachsene: € 53,10 statt € 59,00
Schüler, Senioren, etc. € 31,50 statt € 35,00

Die Gemeinde Zell am Pettenfirst freut sich auf Euren Besuch im Zeller Bad.



Gesunde Gemeinde

Wasserspaß für unsere
Kleinen

Die Gesunde Gemeinde Ungenach fördert für
Kinder auch im Jahr 2014 wieder Schwimmkur-
se.
Die Förderung für einen Schwimmkurs beträgt
20 € (pro Kind/Jahr) und wird nach Vorlage der
Teilnahmebestätigung am Gemeindeamt Unge-
nach ausbezahlt.

Unser Partner: Schwimmschule Vöcklabruck; Mag.

Markus Brandstätter (0699/123 23 218)

Termine unter:
www.schwimmschule-salzkammergut.at.

Nordic Walking – Treff

Auch heuer bieten wir wieder einen Kurs für An-
fänger und eine Auffrischung für Fortgeschrittene
an.

- Anfängerkurs:
Start Mi. 23. April um 18:00 Uhr /
3 Abende € 15,00

- Fortgeschrittene:
Start Mi. 30. April um 18:00 Uhr /
2 Abende € 10,00

Treffpunkt: Hemetsbergerplatz

Bei Interesse kann auch ein Vormittagskurs ange-
boten werden. Der Kurs findet bei jeder Witterung
statt, bitte entsprechende Kleidung tragen.
Anmeldungen bei Steffi Heißenberger
Tel.Nr. 0660/4090742

Wir machen Meter!

Die Bewegungsinitiative "Wir machen Meter" des Gesunden Oberösterreich und

dem ORF OÖ war 2013 ein großartiger Erfolg - deshalb geht "Wir machen Meter" in

die zweite Runde. Heuer wird es neben der Gemeindekategorie auch eine Kinder-

garten- und Volksschulkategorie geben. Ab 26. März 2014 können gesunde Meter

gesammelt werden. Alle GemeindebürgerInnen sind auch dieses Jahr eingeladen,

sich bei der Initiative „Wir machen Meter“ zu beteiligen und gesunde Meter für

die gesamte Gemeinde zu sammeln. Die Gemeinde, die bis 26. Oktober 2014 die meisten Meter gesammelt

hat (umgerechnet auf die Einwohnerzahl), gewinnt als Hauptpreis Bewegungsgeräte für einen Bewegungspar-

cours im Wert von 25.000 Euro.

Daher ist die gesamte Gemeinde zum Metersammeln ab 26. März bis 26. Oktober 2014, eingeladen!
Pässe zum Metereintragen können auf der Gemeinde abgeholt werden. Unter allen abgegebenen Pässen
werden regelmäßig tolle Preise verlost. Also, sobald ein Pass voll ist, beim Gemeindeamt abgeben und
einen neuen Pass abholen.

Welche Meter zählen?

 Jede Alltagsbewegung, wie zu Fuß einkaufen gehen, mit dem Hund spazieren gehen oder mit
dem Rad zur Arbeit, der Fußweg zum Kindergarten oder in die Schule, Stiegen steigen statt Lift,
zählt.

 Sportarten, bei denen aus eigener Kraft Meter gemacht werden zählen (also nicht Segeln, Motor-
radfahren ...)

 Ausflüge, Wandertage, Spaziergänge
 Ballspiele, wie z.B. Fußball, Volleyball ...
 Jede Gemeinde erhält Schrittzähler, die zum Ermitteln eines Richtwerts ausgeborgt werden kön-

nen
 Routinemäßige Tätigkeiten im Betrieb, im Haushalt und im Garten können nicht gezählt werden.

Das Team der Gesunden Gemeinde Ungenach freut sich auf eure Teilnahme!
Für die Gesunde Gemeinde: Sigrid Schausberger



Gesunde Gemeinde
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